
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 

es war ein langer Tag. Spät komme ich von einer Sitzung nach Hause und öffne dabei noch schnell den Briefkasten 
und nehme die Post heraus. Rechnungen, Werbung, aber auch der Brief eines Menschen. Es ist kein freundlicher 
Brief. Dieser Mensch hat sich geärgert und schreibt es mir. Das ist sein gutes Recht und an sich auch richtig so. 
Dumm war nur, dass ich den Brief just am Ende eines Tages gelesen habe und seinen Inhalt nun müde mit ins 
Bett und in die Nacht hineinnehme. Es kommt, wie es immer kommt in diesen Fällen: Ich schlafe schlecht und 
am nächsten Morgen ist mein Unbehagen, sind meine schweren Gefühle eben nicht, wie erhofft, verflogen, son-
dern sie haben sich scheinbar noch verfestigt – so fühlt es sich zumindest an. 

Und so ist es wohl auch, lese ich in einer Studie der University College London. Schlafforscher haben festgestellt: 
Wenn wir uns mit negativen Emotionen schlafen legen, verarbeitet unser Gehirn sie so, dass sie in Zukunft 
schwieriger zu unterdrücken sind. Das hängt damit zusammen, dass während des Schlafs unser Gehirn die über 
den Tag gesammelten Informationen sortiert und danach entscheidet, welche Informationen ins Kurzzeit- und 
welche ins Langzeitgedächtnis rücken. Leider unterscheidet es dabei nicht, ob eine Information gut ist oder 
schlecht. Wer zum Beispiel für eine Prüfung lernt und danach schlafen geht, dessen Lernstoff kann sich über 
Nacht gut setzen. Gleiches gilt aber – leider – auch für negative Erfahrungen: Ein Streit, eine ungute Nachricht – 
all dies setzt sich eben auch in uns fest.  

Der Apostel Paulus wird, da bin ich sicher, nicht wissenschaftlich geforscht haben, sondern aus eigener Erfahrung 
dazu geraten haben, was er der Gemeinde in Ephesus in folgendem Satz schreibt: 

Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen. (Eph 4,26) 

Ein weiser, aber auch ein schwerer Ratschlag. Streit beschäftigt und lässt die Seele nicht so schnell los. Der Rat 
der Wissenschaft: Nehmen Sie sich Zeit und versuchen sie, ihre negativen Gefühle in eine gute Bahn zu lenken. 
Meditieren Sie. Oder, mitunter besser noch: Beten Sie. Vertrauen Sie Gott ihren Kummer an. Sprechen Sie ihn 
vor ihm aus. Erleichtern Sie sich die Seele. Und lesen Sie, um Himmels Willen, an späten Abenden keine ärgerli-
chen Briefe mehr. Und: „alsdann flugs und fröhlich geschlafen.“ 
 

Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihre 
 
 
 
 

Miteinander Gottesdienst feiern 
 

Änderungen sind aufgrund der Coronalage möglich. Bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse und auf 
unserer Homepage (www.reformiert-soest.de).  

Der im letzten Monatsüberblick angekündigte Gottesdienst am 30.01. entfällt. 

 

Sonntag 6. Febr. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für Projekte mit Arbeitslosen 
 
Sonntag 20. Febr. 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für die kirchliche Umweltarbeit 
 
Sonntag 6. März 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Greven) 
   Gemeindekollekte: für das Ghana-Projekt „Anidaso“ 
 
Sonntag 20. März 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Holler) 
   landeskirchl. Kollekte: für den Dienst an Frauen in besonderen Notlagen 

 

Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Soest 

Februar – März 2022 

Online-Version 



Herzliche Segenswünsche 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern der Monate Februar 
und März, namentlich den älteren unter ihnen: 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Aufrichtige Anteilnahme 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben und 
wurde mit dem Bekenntnis zur Auferstehung 
kirchlich bestattet: 

 

„Gott führe uns freundlich durch diese Zeiten, aber 
vor allem führe er uns zu sich“  
(Dietrich Bonhoeffer) 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
Danke 

an alle Spenderinnen und Spender 
der Adventssammlung der Diako-
nie. Sie erbrachte 2.605 €. 

Die Spendenbescheinigung wird 
Ihnen in diesen Tagen zugesandt. 

 
 

 
 

Wie wir Gottesdienste feiern 
Die Pandemie hat uns weiter im Griff. Das Presbyterium hat sich deshalb viel Gedanken darum gemacht, wie wir 
unter den räumlichen Bedingungen, die wir im Schiefen Turm haben, sicher Gottesdienst feiern können. Wir 
haben uns aufgrund der kalten Temperaturen gegen eine Feier im Langschiff der Kirche entschieden. Wir haben 
uns auch dagegen entschieden, den Gottesdienst erst einmal wieder auszusetzen. Stattdessen möchten wir es 
weiterhin versuchen, im Winterkirchenraum zusammen zu kommen, auch wenn dies unter besonders schweren 
Bedingungen steht: Leider haben wir durch den notwendigen Abstand nur Platz für 12 Besucher, bzw. Besuche-
rinnen - immerhin die durchschnittliche Besucherzahl in den pandemischen Wintermonaten. Es gilt ferner für den 
Besuch des Gottesdienstes die 2-G-Regel (genesen und geimpft) und das Tragen einer FFP2-Maske. Auf den 
gemeinsamen Gesang müssen wir leider vorerst wieder verzichten.  

Wir hoffen auf ein schnelles Ende des Winters, besser noch der Pandemie, damit die Gemeinde unbeschwert im 
Langschiff der Kirche Gottesdienst feiern kann. Da die Prognosen allerdings von einem weiteren Anstieg der 
Infektionszahlen ausgehen, möchten wir Sie bitten, sich auf der Homepage und in der Tageszeitung zu informie-
ren, sollten wir in den nächsten zwei Monaten noch einmal zu weiteren Verschärfungen gezwungen sein.  

 
Veranstaltungen Petri-Pauli 
• 5. Februar, 11.00 Uhr:  Hörzeit mit Pfarrerin Holler und der Musikschule in der Petrikirche 

• 5. März, 11.00 Uhr: Hörzeit mit Orgelmusik zur Passion (Annette Elisabeth Arnsmeier, Orgel) 

• 13. März:  Konzert des Jugendchors Düsseldorf in der Petrikirche 

• 21. März, 19.00 Uhr:  Bach-Konzert in der Petrikirche 

• 25.-27. März:  Kinderbibeltage im Petrushaus mit Pfarrerin Holler und Team 
  

Hinweis: 
Sie können der Veröffentlichung Ihrer Daten im 
Monatsüberblick jederzeit widersprechen.  
 02921/12087 (Pfarrhaus). 
In der Internetversion des Monatsüberblicks so-
wie im Schaukasten erscheinen grundsätzlich 
keine persönlichen Daten. 

verantwortlich i.S.d.P.: Sieghard Schirmer   02921-3444004 

Pfarrerin Leona Holler, Schonekindstraße 15, 59494 Soest 
 02921 / 12087  *  Fax 02921 / 348079  *  e-mail: info@reformiert-soest.de 

Homepage: www.reformiert-soest.de 

Ev.-Reformierte Kirchengemeinde Soest:  Sparkasse Soest  IBAN DE63 4145 0075 0003 0335 11 
Förderverein Reformiert Soest:  Sparkasse Soest  IBAN DE32 4145 0075 0003 0063 27 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir die persönlichen 
Nachrichten aus Gründen des Datenschutzes in der  

Online-Version nicht veröffentlichen. 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
die persönlichen Nachrichten aus Gründen 

des Datenschutzes in der  
Online-Version nicht veröffentlichen. 



Ausblick auf das Jahr 

Den Epiphanias-Empfang hat es leider nicht geben können, deshalb möchten wir Ihnen auf diesem Weg einen 
kleinen Ausblick auf das Jahr geben:  

• Die Überlegungen und Arbeiten an dem sogenannten Reformierten Forum, das im Zuge der Vereinigung 
mit der Kirchengemeinde Petri-Pauli entstehen soll, beginnen in diesem Frühjahr und werden landeskirchlich 
begleitet durch den Landeskirchenrat Dr. Döhling, der für die reformierten Gemeinden zuständig ist. Auf 
juristischer Seite steht uns der landeskirchliche Jurist, Herr Dr. Conring, zur Seite. Die beiden Presbyterien 
tagen in diesem Jahr verschiedentlich miteinander. 
 

• Die Reformierte Vortragsreihe wird im März fortgesetzt. Die Reihenfolge und die Termine haben sich zum 
Teil geändert. Die Vorträge sind nun, wie folgt, geplant: 

 

Vortragsthema Referent/in donnerstags, 19.00 UHR Ort 

Karl Barth (1886-1968) –  
moderner Kirchenvater oder ewiger 
Provokateur?  

Superintendent Dr. 
Manuel Schilling 

10. März 2022 Petrushaus 

„Es wäre wirklich besser gewesen, 
die Künstler hätten überhaupt die 
Finger davon gelassen.“ –  
Vom Bilderverbot im Verständnis 
Karl Barths 

Prof. Dr.  
Rolf Wischnath 

24. März 2022 Petrushaus 

Vom Singen der Psalmen Winfried Pankauke 07. April 2022 Schiefer Turm / 
Langschiff 

Flucht und Exil als Teil reformierter 
Tradition 

Pfarrer Dr.  
Werner Ruschke 

28. April 2022 Schiefer Turm 

Jürgen Moltmann –  
ein Theologe der Hoffnung 

Pfarrer Oskar Greven 12. Mai 2022 Schiefer Turm 

Der Heidelberger Katechismus  
(und die Soester Antwort darauf?) 

Pfarrer  
Friedhard Fischer 

02. Juni 2022 Schiefer Turm 

„Bei uns ist unten oben“ –  
Das reformierte Verständnis von 
Gemeinde und Kirche – in Soest 

Prof. Dr.  
Rolf Wischnath 

30. Juni 2022 Schiefer Turm 

 
 
• Sehr dankbar und glücklich sind wir, Ihnen auch eine „Fortsetzung“ der Sommerlichen Musiktage im Schiefen 

Turm ankündigen zu dürfen: Vom 11. bis 19. Juni wird die Musikschule Soest ihr 75jähriges Jubiläum unter 
dem Titel: „Sommernachtsträume“ im Schiefen Turm feiern. Es erwartet uns ein buntes Programm von 
BigBand – Konzerten bis hin zu Okulelen-Klängen. Im nächsten Monatsüberblick werden wir sicher schon 
mehr berichten können. 

 


